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Gemeinsamer Antrag  

der Fraktionen von CDU und GAL 
 

 

Experten für Altona als Modell:  
Null Verkehrstote – Zahl der Verletzten senken 
 

 

Mit unterschiedlichen Aktivitäten wird im Bezirk Altona am Thema Sicherheit im Straßenver-
kehr gearbeitet. Kampagnen an Schulen, Kampagnen der Polizei und der Verkehrsbetriebe 
arbeiten am Ziel, die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen. Die Statistiken belegen aller-
dings nicht durchgängig einen Rückgang der Unfälle mit Personenschäden. Mit einem Pro-
gramm „Vision Zéro – Null Verkehrstote im Bezirk Altona“ soll versucht werden, die Koordi-
nierung der Maßnahmen zu erreichen, um wirksam die Zahl der Unfälle mit Personenschä-
den zu reduzieren. 
 
 
Die Bezirksversammlung möge daher beschließen: 
 
1. Das Bezirksamt Altona richtet im ersten Halbjahr 2006 einen Expertentag „Vision 

Zéro“ in Altona aus, an dem alle wichtigen Akteure beteiligt werden, vor allem: Po-
lizei, Schulen, ADFC, ADAC, VCD, PVG, Bezirksseniorenbeirat u.a. Schwerpunkt 
dieses Expertentages sollen Maßnahmen sein, die auf kommunaler Ebene reali-
sierbar sind und öffentliches Bewusstsein schaffen. 

 
2. Zur Vorbereitung und zur Darstellung der Bestandsaufnahme wird der Bezirksamts-

leiter gebeten, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass umfangrei-
ches Material zur Verfügung gestellt wird, u.a. Unfallsteckkarten und Auswertungen 
von Unfallschwerpunkten. 

 
3. Der Verkehrsausschuss begleitet die Vorbereitung, Auswertung und das weitere 

Vorgehen.  


